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F. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung 

Dem Jahresabschluss der Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG I Magdeburg, zum 31. De­

zember 2013 und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2013 erteilten wir mit heutigem Datum folgen­

den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk: 

"Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- lUld Verlustrechnung sowie Anhang­

unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH 

& Co. KG für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung und 

die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den del.,ltschen handelsrechtlichen Vor­

schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages liegen in der Verantwortung 

der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der GflUldlage der von U11S 

durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh­

rung und über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben lillsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt­

schaftsprüfer (rDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge­

nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 

die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord­

nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vennittelten Bildesder Vermögens-, Finanz­

und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle­

gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt­

schaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be­

rücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die \Virksarnkeit des rechnungslegungsbczogenen inter­

nen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebe­

richt überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der an­

gewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen EinschätZlmgen der gesetzlichen Vertreter 

sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts, Wir sind der 

Auffas,\ung, dass unsere Prüfung einc hinreichend sichere.Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah­

resabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts­

vertrages und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchflihrung ein den tat­

sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell­

schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt. ein zutref­

fendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent­

wicklung zutreffend dar." 

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2013 und des Lage­

berichts rur das Geschäftsjahr 2013 der Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG, Magdeburg, 

erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsge­

mäßer Berichterstattung bei Abschlussprüfungen. 

Magdeburg,8.Mai2014 

Für Veröffentlichungen oder die Wcitcrgabc des Jahresabschlusses und des Lagebericbts in einer von der testieliell Fassung ab­

weichenden Form sowie fLir dcn Fall der Übersetzung in andere Sprachen bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, falls 

dabei der von uns erteilte Bestätigungsvermerk zitiert wird oder ein Hinweis auf unsere Jahresabschlussprüfung crfolgt; \\'ir wei­

sen hierzu auf die Bestimmungen des § 328 HGB bin. 
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